
 
 
 
 
 
 
 
SPD-Fraktion – Servatiusweg 19-23 – 53332 Bornheim 

 
Herrn 
Bürgermeister Wolfgang Henseler 
Rathausstraße 2 
53332 Bornheim 
 

Bornheim, 09.11.2016 
 
 

 

Landeseigene Entwicklungsgesellschaft NRW-Urban 
Hier: Große Anfrage gem. § 19 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Rates 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Henseler, 
 
eine Weiterentwicklung des Flächenpools NRW stellt die landeseigene Entwicklungs-
Gesellschaft NRW-Urban dar. Diese Gesellschaft bietet sich den Städten und Gemeinden 
als Partner an, zum Beispiel für die Stadt- und Quartiersentwicklung. 
 
In der nächsten Sitzung des Rates bittet die SPD-Fraktion daher um die Beantwortung der 
nachfolgenden Fragen: 
 
1. Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung mit NRW-Urban die Stadtentwicklung in 

Bornheim voranzubringen? 
 
2. Welche Tätigkeitsfelder umfasst das Betätigungsspektrum von NRW-Urban im Einzelnen 

und besteht die Möglichkeit einen Vertreter der Gesellschaft in eine der nächsten 
Sitzungen des Stadtentwicklungsausschusses einzuladen? 

 
3. Besteht nach Einschätzung der Verwaltung die Möglichkeit bei den Themen bezahlbarer 

Wohnraum und sozialer Wohnungsbau mit NRW-Urban zu positiven Ergebnissen bzw. 
zu entsprechenden Projekten zu kommen? 

 
4. Sieht die Verwaltung in der Entwicklungsgesellschaft möglicherweise eine Alternative zu 

einer kommunalen Wohnungsbaugesellschaft? 
 

5. Sind seitens der Stadt Bornheim die Erfüllung von Bewerbungskriterien erforderlich, um 
mit NRW-Urban Projektentwicklungen zu betreiben; und wenn ja, welche? 

 
 
Für die Beantwortung herzlichen Dank  
und freundliche Grüße 
 
Wilfried Hanft, Ute Kleinekathöfer und Fraktion 

SPD-Fraktion 

im Rat der Stadt Bornheim 

 


